
 

Auf die Darstellung der Lebensdaten der bei Luckhard 1984, S. 145 aufgeführten ersten zehn 

Goldschmiede von Homberg / Efze bis Anfang des 17. Jahrhunderts: 
1. Happel, 2. Grau, Johannes, 3. Schmidt von Bremen, Erich, 4. Hilbrecht, 5. Hilmar von Rachstedde, 6. 

Melius, Jost, 7. Netagk, Michel, 8. Kuhn Jo(h)annes, 9. Kleckler, Christoffel, 10. Kleckler, Johannes 

wurde verzichtet, da ihnen mit Sicherheit keine Arbeiten mehr zugeordnet werden können. 

 
 

Nr. 
 

Name, Lebensdaten 
 

MZ 
 

BZ 
 

Werkabbildungen 
 

bez. 
 

Beschreibung / 
Maße 

 

 

 

 

 

11 

 

Netagk, Wolff (Wolffgang) 

Goldschmied 

*ca. 1600, 1637 erw. im Bürgerbuch,  

stickt 1638 ein neues Stadtsiegel in Silber (Stadtrechnung 

1638, 73),  

ein Söhnlein beerdigt am 10.7.1640, 

begraben 8.11.1640, 40 Jahre alt. 
 

Lit.: KB Homberg / Efze, Beerdigungen 1636-1742, S. 793, 794.- Luckhard 

1984, S. 145. 

 

   

 

 

 

Bisher keine in Homberg/Efze 

entstandenen Arbeiten bekannt 

  

 

 

 

 

 

12 

 

Klöckener, Herman 

Goldschmied („aurifaber“) 

*1614, 1621 erw. im Bürgerbuch, 

durch die Taufe von vier Kindern zwischen 1639 und 1653 

erw. 

Am 22.11.1651 als einziger Goldschmied in Homburg 

tätig auf der Liste der „im Land gesessenen“ 

Goldschmiede. 

Beerdigt 22.6.1665, 51 J. 5. M. alt. 
 

Lit.: HstAM 17f V Vol I Nr. 1a, S. 63.- KB Homberg / Efze, Beerdigungen 

1636-1742, S. 803, 836.- KB Homberg / Efze, Taufen 1636-1742, S. 15, 42, 

53, 68.- Luckhard 1984, S. 145. 

 

   

 

 

 

 

Bisher keine in Homberg/Efze 

entstandenen Arbeiten bekannt 

  



 

 

 

 

 

 

13 

 

 

Dülle (Döke, Diehl, Till(e), Dölle), Johanneß (Hans) 

Silberarbeiter, Goldschmied 

*ca. 1609 in Homburgh [Efze], wird als Goldschmied 

1646 Bürger in Cassel, eigenh. Unterschrift unter die 

Statuten vom 1.7.1653, sein Sohn Johann (Hans) 

Christoph Dölle (Kassel 1998, Neuhaus, Meisterliste Nr. 

50 und hier Nr. 14), zieht im Alter zu seinem inzwischen 

wieder in Homberg /Efze tätigen Vater,  

Begr. dort 13.4.1671, 62 Jahre alt (wohnte zuvor noch in 

Melsungen). 
 

Lit.: Hallo, o.J. (1929), 38.- Kassel 1998, Neuhaus, Meisterliste Nr. 38.- KB 
Homberg / Efze, Beerdigungen 1636-1742, S. 849.- Luckhard 1984, S. 145.- 

Scheffler, Hessen, Kassel, 47. 

 

   

 

 

 

 

 

Bisher keine in Homberg/Efze 

entstandenen Arbeiten bekannt 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

14 

 

 

 

 

 

 

Dölle (Döke), Hans Christoph 

Silberarbeiter, Goldschmied 

*ca. 1632 als Sohn des Johannes Dülle (Kassel 1998, 

Meisterliste Nr. 38), Lehre von Weihnachten 1650 bis 

Weihnachten 1656 bei Christoff Bucher(t) (Kassel 1998, 

Neuhaus, Meisterliste Nr. 35), unterschreibt eigenh. Jahre 

später die Statuten vom 1.7.1653, seit 1665 Bürger und 

Goldschmied in Homberg / Efze (Bürgerbuch). 

Durch die Taufen von vier Kindern zwischen 1668 und 

1680 erw.. 

Begr. 4.11.1682, 50 Jahre alt 

 
Lit.: Drach, Kreis Fritzlar, Bd. II, S. 172.- Kassel 1998, Meisterliste Nr. 50.- 

KB Homberg / Efze, Beerdigungen 1636-1742, S. 879.- KB Homberg / Efze, 

Taufen 1636-1742, S 134, 144, 151, 198.- Luckhard 1984, S. 145. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4 mm 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ø 

 

 

14a Kelch (1395b), Jesberg 
(Fotos u. Beschreibung: Autor) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Laut Kirchenbuch 

entstanden 1665. 

 

Gravur Kelchwand 

(Antiqua-

Schreibschrift): 

Kirche zu Jesberg. 

 

 

 

 

 

 

Sechspassiger, zweimal 

gestufter Fuß mit 

gewölbter Schulter auf 

breiter gekehlter 

Standplatte. Erst zentral 

jäher Anstieg der Pässe 

zum sechsseitigen hohen 

Fußhals, der unter 

gravierter Spitzenman-

schette direkt mit dem 

gedrückten, durch ein 

Profilband quergeteilten 

Kissennodus verbunden 

ist. Das obere sechsseitige 

Schaftstück schafft über 

ein verstärkendes Profil 

die Verbindung zur 

becherförmigen Kuppa mit 

ausgestellter Lippe 

 

 

H. 12,7 cm,  Dm. Fuß / 

Kuppa 13 / 9,6 cm,  337 g 



 

 

 

 

 

 

 

 

15 

 

 

Wasmuth, Andreas 

Goldschmied, Goldarbeiter, Ratsverwandter 

*in Borken, wird 1680 von seinem Lehrherrn, dem 

Kasseler Goldschmied Johann(es) Hermann Rieß (Kassel 

1998, Neuhaus, Meisterliste Nr. 55) losgesprochen,  

seit 1683 Bürger u. Goldschmied, auch Ratsverwandter 

(Bürgerbuch) in Homberg.  

Durch die Taufen bzw. den Tod von sechs bzw. zwei 

seiner Kinder zwischen 1684 und 1717 erw. 

Nach 1717 und vor 1741 wohl außerhalb gestorben. 

 
Lit.: KB Homberg / Efze, Beerdigungen 1636-1742, S. 963, 1011.- KB 

Homberg / Efze, Taufen 1636-1742, S. 222, 234, 251, 279, 296, 307, 317.- 

Luckhard 1984, S. 145. 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

Bisher keine in Homberg/Efze 

entstandenen Arbeiten bekannt 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

16 

 

 

Appel (Apfel), Johan(nes) Wolrad(t) 

Goldschmied 

*1687, ∞18.6.1722 mit Anna Catharina, Tochter des 

Cantors Adam Sigmund Martini,  

8.10.1739 Pate seines Neffen Johan Wolrad Martini, 

begraben 4.12.1721 seine Tochter Sophie Elisabeth, 3 J. 3 

M. alt, 

tätig 1743, 1754 u. 56. 

Begraben 1.10.1766, 79 Jahre alt. 
 

Lit.: KB Homberg / Efze, Beerdigungen 1636-1742, S. 972.- KB Homberg / 

Efze, Beerdigungen 1745-1772b, S. 92.- KB Homberg / Efze, Taufen 1636-

1742, S. 539.- Luckhard 1984, S. 145. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

16a Fußschale für Kandis 

Lempertz, Köln, Auktion 1230, 

17.11.2023, Lot 1122 

Ex Auktionshaus Bergmann, 

Erlangen, Auktion 8.10.2011, Los 

996, 

Denes Szy, Kunsthandel, 

Düsseldorf 

 
(Fotos: Denes Szy, Düsseldorf u. 

Lempertz, Köln, Beschreibung u. 

Retuschen: Autor) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

um 1735 

 

 

 

 

 

 

 

Vierpassiger Fuß mit 

gewölbter Schulter auf 

schmalem Standring, aus 

dessen planem Rücken jäh 

der ovale Fußhals 

emporgetrieben ist. Die 

Wand der ovalen Schale 

ist durch zwei schmale 

Pässe und einen doppelter 

Breite in vierfachem 

Rapport gegliedert. 

 

H. 6,7 cm, Br. 14,0 cm, 

165 g 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Appel (Apfel), Johan(nes) Wolrad(t) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
wie 16a 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
wie16a 

16b Kelch 

KG Homberg 

(Foto: Mitarbeiter Ev. Kirche von 

Kurhessen-Waldeck, Beschreibung: 

Autor) 

 

 

 

 

 

 

 

Am Fuß außen 

graviert: Der Geist 

ists, der da lebendig 

macht, das Fleisch ist 

keine nütze 

 

Ev. Joh. : G:b;V63  

AO 1743 

 

Unter dem Fuß 

graviert: WIGT. 

40.L(ot). 

1.Q.(uentchen) 

(schlecht lesbar) 

 

 

 

 

 

 

 

Sechspassiger getreppter 

Fuß mit gewölbter 

Schulter, dessen runder 

Hals unter einem 

Profilring mit dem unteren 

Schaftteil verbunden ist. 

Zwischen ihm und dem 

gleich grossen oberen 

Schaftteil der durch ein 

Profil quergeteilte 

Kissennodus. Dessen 

Hälften sind durch je 12 

gegenständige Godronen 

verziert; becherförmige 

Kuppa. 

 

 

H. 22 cm, Dm Fuß / 

Kuppa 14 /12 cm, 540 g 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Appel (Apfel), Johan(nes) Wolrad(t) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

16c Kelch 

KG Hülsa 
(Fotos u. Beschreibung: Autor) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

bez.: C · M · 1754 

(Gravur Fußrücken) 

 

 

 

 

 

 

Getreppter Fuß mit 

gewölbter Schulter auf 

schmalem gekehltem 

Standring. 

Kegelstumpfförmiger 

Fußhals, mit dem rundem 

Schaft über einen 

Doppelwulst verbunden. 

Der Kissennodus ist 

gleichmäßig flach vielfach 

godroniert. 

Becherförmige, innen 

vergoldete Kuppa. 

 

H. 18 cm, Dm. Fuß / 

Kuppa 11,5 /10 cm, 275 g 



  

 

 

 

Apfel, Johan(nes) Wolradt 

 

 

 

 

 

 

 
Literatur zum Kelch: 

Den Kelch stiftete 1756 Wilhelm Ludwig v. Baumbach auf 

Kleintöpfer mit Karrenberg u. Erdmannsheim (*27.9.1710 zu 

Ropperhausen, †25.7.1769 zu Lenderscheid), ritterschaftlicher 

Obereinnehmer°, ∞1739 mit Sabine Friederike v. Baumbach, geb. v. 

Tannenberg (*31.1.1720 zu Tannenberg, †24.6.1789 zu Sontra).1 

Über den Anlaß der Stiftung ist nichts bekannt. 

°= Lebenslang aus der Ritterschaft gewählter ranghöchster Beamter 

einer übergeordneten Finanzbehörde, hier der Landschaftskasse in 

Hessen, der auch für den Eingang der Abgaben als ranghöchster 

Kassenbeamter zuständig ist.2, 3 
 

1. Stammbuch der Althess. Ritterschaft 1888, 2. Herren von Baumbach, Tf. V 

(S. 11, laufende S. 19). 

2. http://www.rzuser.uni-

heidelberg.de/~cd2/drw/e/ob/erei/nneh/obereinnehmer.htm. 

3. S. 104f. u. S. 234, 2, IIb, in: Neuhaus, Patronatssilber Hessens. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

16d Kelch 

KG Lenderscheid 
(Fotos u. Beschreibung: Autor) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

bez.: C · M · 1754, 

bez.2: WILHELM · 

LVDWIG  // VON · 

BAVMBACH // 

OBEREINNEHMER 

// ANNO · 1756 · 

 

 

 

 

 

 

Runder gestufter Fuß mit 

gewölbter Schulter auf 

gekehltem Standring, 

kegelstumpfförmiger 

Fußhals; alle Teile des 

Kelches sind über breite 

Profilringe miteinander 

verbunden. Zwischen den 

runden kurzen Schaftteilen 

der durch ein kräftiges 

Profilband quergeteilte 

Kugelnodus, 

becherförmige Kuppa. 

 

Mitten im Rokoko ist der 

einfache Kelch 

zurückhaltend ohne jede 

Verzierung allein 

konservativer reformierter 

Strenge verpflichtet. 

 

H. 21,8 cm, Dm. Fuß / 

Kuppa 13,8 / 11 cm, 440 g 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

17 

Martin(i), Johan(n)es) Henrich 

Goldarbeiter, Brauverwalter 

Getauft 6.2.1710 als Sohn des Cantors Adam Sigmund M., 

∞I. mit Philippina Catharina Stahlschmit (begr. 24.7.1743, 

23 Jahre alt), 

∞II. 3.3.17 mit Louisa Frederica Christina, Brambers 

(Brambeer) (begr. 6.7.1789, 66 J., 2 W. alt) 

Durch die Taufe und Beerdigung von vier seiner Kinder 

zwischen 1739 und 1760 erw. 

†???, nach 1789 und vor 1792, wohl nicht in Homberg / 

Efze. 

 
Lit.: KB Homberg / Efze, Beerdigungen 1745-1772b, S. 61.- KB Homberg / 

Efze, Beerdigungen 1773-1795b, S. 114. - KB Homberg / Efze, Beerdigungen 

1679-1744, S. 206.- KB Homberg / Efze, Heiraten 1679-1744, S. 119.- KB 

Homberg / Efze, Taufen 1636-1742, S. 345, 539, 560.- KB Homberg / Efze, 

Taufen 1679-1744, S. 163.- Luckhard 1984, S. 145. 

   

 

 

 

 

 

 

 

Bisher keine in Homberg/Efze 

entstandenen Arbeiten bekannt 

  

http://www.rzuser.uni-heidelberg.de/~cd2/drw/e/ob/erei/nneh/obereinnehmer.htm
http://www.rzuser.uni-heidelberg.de/~cd2/drw/e/ob/erei/nneh/obereinnehmer.htm


 

 

 

 

 

 

 

18 

 

 

Hachenberg, Karl 

Gold-und Silberarbeiter 

*11.4.1806 in Arolsen, ∞mit seiner 1. Ehefrau Louisa, 

geb. Möller, erwähnt über die Taufe von acht seiner 

Kinder zwischen 1837 und 1854. 

†30.12.1877 als Witwer von 1. Louise, geb. Möller, 2. 

Elise (Barbara Elisabeth), geb. in Fritzlar, (†11.11.1856), 

3. Anna Elisabeth, geb. Dietrich, geb. in Homberg 

(†22.11.1871). 

 
Lit.: KB Homberg / Efze, Taufen 1830-1842, S. 144, 170, 213, 256.- KB 

Homberg / Efze, Taufen 1842-1855, S. 30, 78, 108, 140, 171.- KB Homberg / 

Efze, Tote 1868-1889, S. 171. 

 

   

 

 

 

 

 

 

Bisher keine in Homberg/Efze 

entstandenen Arbeiten bekannt 

  

 

 

 

Literaturverzeichnis 
 

 

Drach, Kreis Fritzlar, Bd. II 
C. Alhard von Drach, Die Bau- und Kunstdenkmäler im Regierungsbezirk Cassel, Kreis Fritzlar, Bd. II, Marburg 1909 

 

HstAM 17f V Vol I Nr. 1a, S. 63 
Hessisches Staatsarchiv Marburg: Verzeichnis der im Land gesessenen Goldschmiede vom 22.11.1651 

 

Kassel 1998 
Kasseler Silber, AK. Staatliche Museen Kassel im Ballhaus am Schloß Wilhelmshöhe, Hg. Reiner Neuhaus u. Ekkehard Schmidberger, Eurasburg 1998 

 

KB Homberg / Efze, Beerdigungen 1636-1742 
Landeskirchliches Archiv Kassel > Homberg > Homberg > Beerdigungen 1636-1742 

 

KB Homberg / Efze, Beerdigungen 1745-1772b 
Landeskirchliches Archiv Kassel > Homberg > Homberg > Beerdigungen KB 1745-1772 b 

 

KB Homberg / Efze, Beerdigungen 1679-1744 
Landeskirchliches Archiv Kassel > Homberg > Homberg > Beerdigungen KB 1679-1744 

 

KB Homberg / Efze, Beerdigungen 1773-1795b 
Landeskirchliches Archiv Kassel > Homberg > Homberg > Beerdigungen KB 1773-1795 b 

 



KB Homberg / Efze, Tote 1868-1889 
Landeskirchliches Archiv Kassel > Homberg > Homberg > Tote 1868-1889 

 

KB Homberg / Efze, Heiraten 1679-1744 
Landeskirchliches Archiv Kassel > Homberg > Homberg > Heiraten KB 1679-1744 

 

KB Homberg / Efze, Taufen 1636-1742 
Landeskirchliches Archiv Kassel > Homberg > Homberg > Taufen 1636-1742 

 

KB Homberg / Efze, Taufen 1679-1744 
Landeskirchliches Archiv Kassel > Homberg > Homberg > Taufen KB 1679-1744 

 

KB Homberg / Efze, Taufen 1830-1842 
Landeskirchliches Archiv Kassel > Homberg > Homberg > Taufen 1830-1842 

 

KB Homberg / Efze, Taufen 1842-1855 
Landeskirchliches Archiv Kassel > Homberg > Homberg > Taufen KB 1842-1855 

 

Luckhard 1984 
Dr. Fritz Luckhard, Homberg – von den Anfängen bis 1648, Homberg / Efze, Selbstverlag, Homberg / Efze 1984 

 

Scheffler, Hessen 
Wolfgang Scheffler, Goldschmiede Hessens. Daten, Werke, Zeichen, Berlin-New York 1976 

 

Stahr 
Karl Stahr, Marburger Sippenbuch 1905, Typoscript im Staatsarchiv Marburg, zitiert Stahr mit Nummer wie bei Scheffler, Hessen, Marburg 

 

 

               aktualisiert 30. Januar 2026 


